


   Bei einer Testosteronbehandlung wird Ihrem Körper fehlendes Testosteron zugeführt, das Ihren 
 Testosteronspiegel schnell wieder auf ein normales Niveau bringt. Die negativen Auswirkungen  
eines Testosteronmangels werden vermindert oder sogar beseitigt. Und Sie fühlen sich wieder 
aktiver, vitaler und ausgeglichener!

Die Behandlung mit Testosteron kann auf verschiedene Weise erfolgen, z. B. mit Injektionen, 
Kapseln oder Buccaltabletten. Eine moderne Alternative ist heute die Anwendung von Testosteron 
als Gel, das z. B. in Beuteln oder neuerdings in einem Dosierspender angeboten wird. Dieser 
ermöglicht eine individuelle und genaue Dosierung. Durch die doppelt so hohe Testosteron-
Konzentration bei dieser innovativen und besonders bequemen Darreichungsform kann zudem 
die aufzutragende Gel-Menge um die Hälfte reduziert werden. 

Wie wird der Testosteronmangel behandelt?

Das Gel wird einmal täglich auf Bauch oder Oberschenkel 
aufgetragen. Der enthaltene Wirkstoff Testosteron wird  
in der Haut gespeichert und über den Tag verteilt ins Blut 
abgegeben. 

Neben der medikamentösen Behandlung lassen sich zu 
niedrige Testosteronwerte auch durch eine ausgewogene 
Ernährung sowie verstärkte körperliche Aktivität positiv 
beeinflussen. Die Normalisierung des Körpergewichts spielt 
ebenfalls eine wichtige Rolle.

   Wichtig ist für Sie vor und während der Testosteronbehandlung die regelmäßige Untersuchung 
Ihrer Prostata und Ihrer Blutwerte (PSA-Test).

Was muss bei der Testosteronbehandlung beachtet werden?

   Weitere Informationen über die Behandlungsmöglichkeiten des Testosteron-Mangel-Syndroms 
erhalten Sie bei Ihrem Arzt oder unter

    www.testosteronmangel.info

    www.arzneimittel-prostrakan.de

Haben Sie weitere Fragen?
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Der AMS*- Fragebogen ermöglicht eine einfache Erfassung aller Beschwerden, die mit einem Testosteron-
mangel zusammenhängen können, und hilft Ihrem Arzt zu beurteilen, ob eine Testosteron-Behandlung bei 
Ihnen sinnvoll wäre. Während einer Testosteronbehandlung gibt der Fragebogen zudem einen Überblick 
über den Behandlungserfolg.

Welche der folgenden Beschwerden haben Sie zurzeit? Geben Sie bitte an, wie stark Sie davon betroffen 
sind. Wenn Sie eine Beschwerde nicht haben, geben Sie bitte „keine“ an. Die jeweilige Punktzahl tragen 
Sie dann am Ende jeder Frage ein. Was Ihre Gesamtpunktzahl aussagt, finden Sie auf der letzten Seite der 
Broschüre unter „Auswertung Gesamtpunktzahl“.

AMS*-Fragebogen

* Heinemann et al.: The Aging Males Symptoms (AMS) rating scale, Cultural and linguistic validation into English. The Aging Male 2001; 14-22
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1
  Verschlechterung des allgemeinen  
Wohlbefindens (Gesundheitszustand,  
subjektives Gesundheitsempfinden)

2
  Gelenk- und Muskelbeschwerden 
(Kreuz-, Gelenk-, Gliederschmerzen,  
Rückenschmerzen)

3
  Starkes Schwitzen (unerwartete oder  
plötzliche Schweißausbrüche, Hitze- 
wallungen unabhängig von Belastungen)

4
  Schlafstörungen (Einschlafstörungen,  
Durchschlafstörungen, zu frühes und  
müdes Aufwachen, schlecht schlafen,  
Schlaflosigkeit)

  
5

  Erhöhtes Schlafbedürfnis, häufig müde



Beschwerden ke
ine

lei
ch

te

mi
ttl

er
e

sta
rk

e 

se
hr

 st
ar

ke

1 2 3  4 5  Punkte

6
  Reizbarkeit (Aggressivität, durch Kleinig-
keiten schnell aufgebracht, missgestimmt)

7
  Nervosität (innere Anspannung,  
innere Unruhe, nicht stillsitzen können)

8
 Ängstlichkeit (Panik)

9
  Körperliche Erschöpfung /Nachlassen  
der Tatkraft (allgemeine Leistungsminde-
rung, Abnahme der Aktivität, fehlende  
Lust zu Unternehmungen; Gefühl, weniger 
zu schaffen/zu erreichen; sich antreiben 
müssen, etwas zu unternehmen)

10
  Abnahme der Muskelkraft  
(Schwächegefühl)

11
  Depressive Verstimmung  
(Mutlosigkeit, Traurigkeit, Weinerlich- 
keit, Antriebslosigkeit, Stimmungs- 
schwankungen, Gefühl der Sinnlosigkeit)



Haben Sie andere wesentliche Beschwerden?

Wenn Ja, bitte angeben

Name, Vorname

Datum der Befragung

Ja   Nein  

12
  Gefühl, Höhepunkt des Lebens  
ist überschritten 

13
  Sich entmutigt fühlen, Totpunkt erreicht 

14
  Verminderter Bartwuchs 

15
  Nachlassen der Potenz 

16
  Abnahme der Anzahl  
morgendlicher Erektionen 

17
  Abnahme der Libido (weniger Spaß  
am Sex, kaum Lust auf Sexualverkehr)

              Gesamtpunktzahl
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Prof. Dr. Lothar A. J. Heinemann, Zentrum für Epidemiologie und Gesundheitsforschung, Berlin :

„Ab einer Punktezahl von 37 sollten Männer diese Anzeichen nicht unbedingt als Alterserscheinungen 
ansehen, mit denen sie leben müssen. Sie sollten diese Beschwerden ernst nehmen, einen Hormontest 
machen lassen und sich zugunsten von Lebensqualität und Gesundheit möglicherweise einem Behand-
lungsversuch unterziehen. Untersuchungen haben ergeben, dass auch Männer ohne eine starke Senkung 
des männlichen Hormonspiegels von einer Hormonbehandlung profitierten, das heißt eine wesentliche 
Verbesserung ihrer Lebensqualität bzw. Beschwerden erlebten.“

Auswertung Gesamtpunktzahl

Bei einer Gesamtpunktzahl von 37 und mehr kann ein zu niedriger Testosteron-Spiegel vorliegen.  
Wir empfehlen Ihnen hier, sich an Ihren Arzt zu wenden, um Ihre Beschwerden abklären zu lassen. 
Sind einzelne Beschwerden bei Ihnen sehr stark ausgeprägt, ist es ebenfalls empfehlenswert, mit  
Ihrem Arzt zu sprechen.

Gesamtpunktzahl 17–26
Punkte

27–36
Punkte

37–49
Punkte

≥ 50
Punkte

Stärke der Beschwerden keine leichte mittelstarke starke 


